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Kapitel 17 Affinity Photo auf dem iPad

Kapitel 17

Affinity Photo auf dem iPad

Neben der Desktop-Version von Affinity Photo erhalten Sie 
hierzu auch eine iPad-Variante, die Sie über den Apple Store 
beziehen können. Die Möglichkeiten dieser App sind fast iden-
tisch mit denen der Desktop-Version, und um es gleich vorweg-
zunehmen: Es macht einfach nur Spaß, Bilder auf dem iPad zu 
bearbeiten.

17.1 Die Affinity-Photo-App kennenlernen

Fotos werden schon seit einiger Zeit nicht nur mit Kameras erstellt, 
sondern sehr häufig auch mit dem Smartphone oder einem Tablet, 
z. B. dem iPad. Um dieser Tatsache gerecht zu werden, können Sie 
Affinity Photo auch als App beziehen.

Sie erhalten diese im Apple Store, da sie nicht im Lieferumfang 
der Desktop-Version von Affinity Photo enthalten ist. Für wenig 
Geld erhalten Sie eine sehr ausgereifte Anwendung, die wirklich 
richtig Spaß macht. Wie auch bei der Desktop-Version erhalten Sie 
beim Kauf hin und wieder zusätzliche Tools, z. B. Filter, Pinsel etc. 
Der Funktionsumfang ist nahezu identisch mit der Desktop-Version, 
lediglich die Bedienung ist naturgemäß anders. Sie greifen mit der 
App nicht nur auf Fotos zu, die Sie in der iCloud gespeichert haben, 
sondern können auch aus der App heraus auf die Kamera Ihres Gerä-
tes zugreifen und damit erstellte Fotos direkt bearbeiten und teilen.

Beim Aufruf der App wird Ihnen ein Startbildschirm angezeigt, 
der aktive Dateien auflistet, die Möglichkeit anbietet, neue Dateien 
anzulegen bzw. bestehende zu öffnen. Wie auch in der Desktop-
Version können Sie hierüber auch Beispiele einblenden bzw. auf Ihr 
Konto zugreifen. Auch die Hilfe, die Sie hierüber erreichen, kann 
ich Ihnen nur ans Herz legen. Und wenn Sie das Verhalten von der 

Volle Programmvielfalt

Serif bietet neben dem 
Kauf der einzelnen Anwen-
dungen auch eine soge-
nannte Suite an – diese be-
inhaltet Affinity Photo, 
Publisher, Designer und 
die iPad-Versionen dieser 
Anwendungen. Und ganz 
nebenbei: Sie benötigen 
nun keine getrennten Li-
zenzen mehr für Windows 
und Mac – die Programm-
lizenz läuft auf beiden Sys-
temen und muss daher nur 
einmal erworben werden.



Kapitel 17 Affinity Photo auf dem iPad

768

iPad-Version ändern wollen, können Sie von hier aus zu den Ein-
stellungen wechseln.

 E Neu aus Zwischenablage: Hier erzeugen Sie ein neues Doku-
ment, das den Inhalt der Zwischenablage umfasst. Voraussetzung 
hierfür ist, dass Sie vorab eine Bilddatei kopiert haben. Dies ist 
sehr praktisch, wenn Sie z. B. im Internet ein Foto kopieren und 
es in Affinity Photo bearbeiten wollen.

 E Neu aus Vorlage: Wie auch in der Desktop-Version, können Sie 
auch auf dem iPad Dateien als Vorlagen (sogenannte Templates) 
in dem eigens dafür vorgesehenen Dateityp .aftemplates spei-
chern. Liegt solch eine Vorlage vor, können Sie diese über Neu 
aus Vorlage als Grundlage für ein neues Dokument nutzen.

 E Dokument importieren: Hierüber haben Sie Zugriff auf Ihre 
Dateien, die Sie auf dem iCloud-Server gespeichert haben. Im 
Gegensatz zu Aus Cloud öffnen wird hierbei immer eine Kopie 
erzeugt, d. h., die Originaldatei ist von den Bearbeitungen nicht 
betroffen. Diese Möglichkeit eignet sich perfekt zum Austausch 
mit anderen Rechnern.

 E Aus Fotos importieren: Hierüber greifen Sie auf den Bestand 
Ihrer Fotos-App zu. So lassen sich hiermit nicht nur Fotos auf-
rufen, die Sie in der Cloud gespeichert haben, sondern auch 
solche, die Sie mit der iPad-Kamera aufgenommen haben.

 E Neues Panorama: Wählen Sie hierüber Fotos einer Panorama-
Serie aus, die dann von Affinity Photo zu einem Panorama 
zusammengefasst werden.

 E Neuer Stapel: Hier werden ebenfalls mehrere Fotos zusammen-
gefasst und im Stapel (als Live-Stapelgruppe) geöffnet.

 E Neue Fokuskombination: Mehrere Fotos mit unterschiedlicher 
Schärfeebene werden zusammengefasst, und die Schärfe der 
einzelnen Fotos wird kombiniert, sodass sich ein größerer Schär-
febereich ergibt (siehe Abschnitt 12.5).

 E Neue HDR-Kombination: Mehrere Fotos unterschiedlicher 
Belichtungswerte werden zu einem Foto mit erweitertem Ton-
wertumfang zusammengefasst (siehe Abschnitt 12.4).

 E Neue Stapelverarbeitung: Diese Möglichkeit, die Ihnen die 
Desktop-Version bietet, steht Ihnen nun auch auf dem iPad zur 
Verfügung. Hierüber können Sie mehrere Dateien gleichzeitig 
verarbeiten und diese z. B. in einer anderen Größe oder einem 
anderen Dateityp ausgeben (siehe Abschnitt 16.2).

 E Aus Kamera importieren: Nach Auswahl dieser Option wird die 
iPad-interne Kamera aktiviert. Sie können dann ein Foto auf-

Wichtiger Hinweis!

Bitte beachten Sie, dass die 
iPad-Version viele Techni-
ken und Funktionen nutzt, 
die Sie aus der Desktop-
Version kennen. Daher 
werde ich in diesem Kapi-
tel mehr auf die Besonder-
heiten eingehen und wenig 
zu grundsätzlichen Dingen 
sagen.

G Abbildung 17.1 
Die Leiste des Startbild-
schirms der Affinity-Photo-
App. Es stehen Ihnen meh-
rere Möglichkeiten zum 
Öffnen oder Anlegen einer 
Datei zur Verfügung.
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nehmen und es durch Tippen auf Foto benutzen importieren, 
um es anschließend in Affinity Photo zu bearbeiten.

 E Neues Projekt: Hierüber erstellen Sie eine Ablage für projekt-
bezogene Dateien. Je nachdem, wie intensiv Sie die Affinity-
Photo-App nutzen, sollten Sie allein der Übersichtlichkeit halber 
Projektordner dieser Art anlegen und dort betreffende Dateien 
ablegen.

17.1.1 Die Oberfläche auf einen Blick 

Um ein Foto zu bearbeiten, wählen Sie zunächst die Quelle aus (z. B. 
Aus Fotos importieren) und tippen dann auf den gewünschten 
Ordner und das Foto. Es wird daraufhin in Affinity Photo geöffnet.

Personas in der Affinity-Photo-App | Damit Sie genügend Platz 
für die Bearbeitung Ihrer Fotos haben, wirkt die Oberfläche sehr 
aufgeräumt.

Die aus der Desktop-Version bekannten Personas können auch 
auf dem iPad genutzt werden. Zum Wechsel in eine andere Persona 
tippen Sie auf das aktive Persona-Symbol 1. In der vorherigen 
iPad-Version von Affinity Photo gab es eine gesonderte Auswahl-
bereiche-Persona – diese entfällt ab sofort. Die Auswahlmöglich-
keiten stehen nun wie in der Desktop-Version über Werkzeuge 
zur Verfügung. Lediglich das Symbol  2 kümmert sich um Aus-
wahlbereiche.

iCloud oder Fotos?

Affinity Photo nutzt Fotos 
aus der iCloud sowie aus 
der Fotos-App. Ich habe 
mir unter iCloud einen 
Ordner »Meine Auswahl« 
angelegt, in dem ich auch 
von meinem Windows-
Rechner aus immer wieder 
Fotos ablege. Diese wer-
den durch die Synchronisa-
tion von iCloud auf allen 
Geräten abrufbar und ste-
hen somit auch in Affinity 
Photo bereit. Zur Über-
sichtlichkeit lassen sich die 
iCloud-Ordner auch mit 
Unterverzeichnissen ver-
sehen.

G Abbildung 17.2 
Die Personas werden durch 
Tippen aufgerufen.

a b

F Abbildung 17.3 
Die Oberfläche der Affinity-
Photo-App
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Werkzeuge | Die Werkzeuge befinden sich wie in der Desktop-
Version im linken Bildbereich. Werkzeuge, die sich den Platz teilen, 
werden ebenfalls mit einem kleinen Dreieck in der unteren rechten 
Ecke kenntlich gemacht. Um diese Werkzeugvarianten einzublen-
den, wischen Sie einfach mit einem Finger über das gewünschte 
Werkzeug.

Um die Sicht lediglich auf den Inhalt der Leinwand zu erhalten, 
tippen Sie auf das Symbol in der oberen, rechten Ecke 1; darauf-
hin werden alle Werkzeuge und Panels ausgeblendet, was mit dem 
Drücken der (ê)-Taste bei der Desktop-Version vergleichbar ist. 
Interessant ist, dass Sie trotz ausgeblendeter Werkzeuge dennoch 
mit ihnen arbeiten können. So rufen Sie ein Werkzeug Ihrer Wahl 
auf, klicken auf das Symbol, um alle Elemente auszublenden, und 
können dann das Werkzeug anwenden.

Panels aufrufen | Um den Platz eines iPads optimal nutzen und das 
zu bearbeitende Foto größtmöglich anzeigen zu können, werden 
die Panels nur als Symbol angezeigt 2. Erst durch Tippen auf ein 
gewünschtes Panelsymbol wird das dazugehörige Panel eingeblen-
det. Ein weiteres Tippen auf das gleiche Symbol blendet das Panel 
wieder aus. Auch wenn Sie das Foto antippen, verschwindet das 
aktive Panel. Bei aktivem Panel wechseln Sie zu einem anderen 
Panel, indem Sie ein anderes Panelsymbol antippen. So wird der 
Fokus immer auf das aktive Panel gelegt – die Anzeige mehrerer 
Panels ist somit nicht möglich.

Die Panels besitzen in der oberen rechten Ecke ein Pinnnadel-
symbol. Dies ist z. B. im Panel Pinsel recht praktisch. Grundsätzlich 
würde das Panel ausgeblendet, sobald Sie einen Pinsel ausgewählt 
haben und damit auf dem Foto malen. Bei aktiver Pinnnadel dage-
gen bleibt das Panel geöffnet, und somit lässt sich während des 

Fragezeichensymbol

Gerade bei den ersten Be-
gegnungen mit der iPad-
Variante von Affinity Photo 
kann das Fragezeichensym-
bol in der unteren rechten 
Ecke sehr hilfreich sein: 
Halten Sie dieses gedrückt, 
werden die Funktionen der 
einzelnen Bildschirmele-
mente eingeblendet. So 
können Sie z. B. recht 
schnell den Einsatzzweck 
eines Werkzeugs in Erfah-
rung bringen.

G Abbildung 17.5 
Das Fragezeichensymbol 
gibt Auskunft über den 
Einsatzzweck der Werk-
zeuge.

F Abbildung 17.4 
Werkzeugvarianten blenden Sie 
über einen Fingerwisch ein.

G Abbildung 17.6 
Betrachten und bearbeiten 
Sie das Foto im Vollbild-
modus.

a
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Malens immer wieder ein anderer Pinsel aufrufen, ohne dass Sie 
das Panel erneut aktivieren müssen.

Menüs aufrufen | Die Befehle, die Sie in der Desktop-Version von 
Affinity Photo unter Datei, Bearbeiten oder Affinity Photo (auf 
dem Mac) finden, rufen Sie in der App über ein Tippen auf das 
Symbol  bzw. das Symbol  auf.

Letzteres Symbol zeigt je nach gewählter Persona unterschied-
liche Befehle an, die in direktem Bezug mit der Persona stehen. Das 
Symbol  liegt z. B. in der Liquify Persona gar nicht vor.

Sie sind Linkshänder?

Da Sie Affinity Photo auf dem iPad mit Ihren Fingern bedienen, kann 
es sein, dass die Anordnung der einzelnen Bereiche für Linkshänder 
ungünstig ist. Abhilfe schafft eine Einstellung, die Sie über einen 
Klick auf das Zahnradsymbol im Startbildschirm aufrufen. Die Ein-
stellungen bestehen aus mehreren Reitern. Tippen Sie hier auf den 
Reiter Oberfläche. Hier finden Sie die Einstellung Linkshänder-
Modus, die standardmäßig deaktiviert ist. Sie erkennen es an dem 
vorangestellten »Schalter«, der mit einem weißen Punkt versehen ist.
Wischen Sie über den Schalter, um den Linkshänder-Modus zu ak-
tivieren. Der Punkt wird daraufhin blau. Tippen Sie auf Fertig. Nun 
werden die Elemente optimiert für Linkshänder angezeigt.

G Abbildung 17.7 
Der Linkshänder-Modus ist aktiviert.

17.2 Die Bedienung 

Die Funktionen der iPad-Variante von Affinity Photo sind fast 
deckungsgleich mit denen der Desktop-Version. Daher werden 
Sie sich schnell mit ihr vertraut machen und die App einsetzen 
können. Lediglich die Bedienung ist aufgrund der iPad-Umgebung 
unterschiedlich.

17.2.1 Werte einstellen 

Viele Werkzeuge oder Filter benötigen Vorgaben, die jeweils in 
einem Kreiselement im linken Bereich der Oberfläche (neben der 
Werkzeugleiste) angezeigt werden. Durch Tippen und Ziehen nach 

G Abbildung 17.8 
Die Panels werden als Sym-
bole angezeigt; sie öffnen 
sich, wenn man sie anklickt.

b
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links werden die Werte geändert. Je nach Werkzeug bzw. Filter 
können mehrere Werte verändert werden. Im Beispiel habe ich 
den Filter Bewegungsunschärfe aufgerufen, der zwei Wertfelder 
nutzt – Radius 1 und Winkel 2.

Sehr intuitiv ist die Möglichkeit, auch in das Bild zu tippen und 
mit gedrücktem Finger über das Bild zu fahren. Sie verändern 
dadurch die Werte des ausgewählten Filters. Diese Technik haben 
Sie bereits in der Desktop-Version kennengelernt. Auch in der iPad-
Version ist diese Methode nur bei ausgewählten Filtern anwendbar.

Neben den seitlich positionierten Wertfeldern gibt es an eini-
gen Stellen auch Wertfelder, deren Werte in einem Kreis stehen 
3. Durch Wischen über solch ein Feld wird der Wert eingestellt. 
Alternativ dazu können Sie auf das Wertefeld tippen und in dem 
erscheinenden Dialogfenster 4 den gewünschten Wert über das 
Nummernfeld eingeben.

17.2.2 Bild verschieben

Mit dem Auswählen-Werkzeug  können Sie mit einem Finger die 
Leinwand verschieben. Ist das Werkzeug allerdings nicht aktiv, wird 
durch das Tippen mit einem Finger das gerade gewählte Werkzeug 
ausgeführt. Um in solchen Fällen temporär die Leinwand verschie-
ben zu können, tippen Sie hier mit zwei Fingern auf die Leinwand 
und ziehen diese in die gewünschte Richtung (vergleichbar mit dem 
Gedrückthalten der Leertaste in der Desktop-Version).

G Abbildung 17.9 
Werte werden mit einem 
Fingerwisch eingestellt.

a

b

Abbildung 17.10 E 
Werte können mit Gesten 
oder durch Tippen vorgege-
ben werden.

d

c
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17.2.3 Ansicht vergrößern oder verkleinern 

Um die Ansicht zu vergrößern, tippen Sie mit zwei Fingern auf den 
Bereich, den Sie vergrößern wollen, und spreizen diese auseinan-
der. Durch das Zusammenziehen mit zwei Fingern verkleinern Sie 
die Ansicht wieder. Ein Doppeltipp mit zwei Fingern macht einen 
Arbeitsschritt rückgängig.

17.2.4 Den Navigator nutzen

Neben der Möglichkeit, ein Foto mit Fingergesten zu vergrößern, 
können Sie hierfür auch den Navigator nutzen. Diesen rufen Sie 
über ein Tippen auf das Symbol  auf. Es öffnet sich ein zweites, 
kleines Fenster mit einer kleinen Ansicht des aktiven Fotos. Un -
terhalb dieser Vorschau befinden sich vier voreingestellte Zoom-
größen.

Über ein Tippen auf 50 % wird das Foto um die Hälfte verkleinert 
angezeigt usw. Wenn Sie auf die Schaltfläche Passend 5 tippen, 
wird das Foto so weit vergrößert bzw. verkleinert, dass es vollflächig 
angezeigt wird.

Über die Rotation 6 können Sie die Leinwand drehen (vergleich-
bar mit dem Drehen der Ansicht, die Sie bereits in Abschnitt 3.7.3 
kennengelernt haben). Beachten Sie, dass Sie wie auch in der Desk-
top-Version keine Veränderung an der eigentlichen Ausrichtung des 
Fotos vornehmen. Das heißt, diese Rotation bezieht sich nur auf die 
Ansicht und soll behilflich sein, wenn die aktive Bilddatei in einer 
falschen Ausrichtung vorliegt und durch das Drehen der Leinwand 

G Abbildung 17.11 
Der Navigator ist hilfreich für die Ansicht.

G Abbildung 17.12 
Die Leinwand lässt sich drehen.

5

6
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die Bearbeitung erleichtert wird. Dies kann der Fall sein, wenn Sie 
eingescannte Fotos bearbeiten, die beim Einscannen falsch eingelegt 
wurden. Eine Datei im Hochformat bleibt auch weiterhin im Hoch-
format, auch wenn Sie die Leinwand drehen. Damit Sie die Drehung 
der Leinwand nicht versehentlich vornehmen, lässt sich diese Funk-
tion sperren. Sie erkennen dies daran, dass das Schlosssymbol heller 
angezeigt wird. Ein einfaches Tippen auf das Symbol hebt die Sperre 
auf. Anschließend können Sie in den Kreis für die Rotation tippen 
und den Finger in die gewünschte Richtung  streichen.

Um eine Drehung aufzuheben, tippen Sie in den Kreis hinein. Es 
öffnet sich dann eine virtuelle Tastatur – tippen Sie dort auf die 0, 
um den Wert 0° zu vergeben, und tippen Sie dann auf OK.

Über den Navigator können Sie auch einen individuellen Zoom 
nutzen – hierfür tippen Sie in den Zoomkreis und wischen nach oben 
oder nach rechts, um den Wert zu erhöhen, bzw. nach unten oder 
links, um ihn zu reduzieren. Auch hier können Sie auf den Kreis tip-
pen und über ein Wertfeld den gewünschten Zoombetrag eintragen.

17.2.5 Kontextmenü aufrufen 

Eine Art Kontextmenü erhalten Sie, wenn Sie mit einem Finger auf 
die Leinwand tippen und kurz gedrückt halten.

In der Photo Persona erscheinen daraufhin verschiedene Befehle, 
z. B. zum Duplizieren, Löschen oder Kopieren der aktiven Ebene. 

Geht auch mit den 
Fingern!

Sie können die Leinwand 
auch mit Fingergesten ro-
tieren lassen. Dafür tippen 
Sie mit zwei Fingern auf 
die Leinwand und führen 
eine Drehbewegung mit 
den Fingern aus. Hierbei 
kann es aber auch passie-
ren, dass Sie den Ebenen-
inhalt verschieben. Um 
dies zu vermeiden, emp-
fehle ich Ihnen, mit den 
beiden Fingern außerhalb 
des Fotos zu tippen und 
dort die Rotation vorzu-
nehmen. Beachten Sie zu-
dem, dass auch diese Va-
riante nur funktioniert, 
wenn im Navigator das 
Schlosssymbol ausgegraut 
angezeigt wird.

Abbildung 17.13 E 
Blenden Sie das Kontext-
menü mit einem Fingertipp 
ein.
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Neu in Affinity Photo 2 ist, dass dieses Kontextmenü erweitert 
wurde. So können Sie nun hierüber eine Ebene rastern oder den 
Inhalt einer Ebene als Auswahlbereich heranziehen. Im Beispiel 
habe ich auf einer Fotoebene einen Grafiktext erzeugt und diesen 
als Auswahlbereich genutzt.

17.2.6 Datei- und Bearbeitungsbefehle aufrufen

Da es kein Dateimenü gibt, wird dies durch das Symbol  ersetzt. 
Hier können Sie nicht nur Dateien exportieren oder die Dokument-
größe ändern, sondern auch den Assistenten aufrufen beziehungs-
weise festlegen.

Das Symbol , das sich direkt neben dem Symbol  befin-
det, bietet Ihnen erweiterte Funktionen, die speziell auf die aktive 
Persona ausgelegt sind. So rufen Sie hierüber in der Photo Per-
sona Befehle für Ebenen auf (z. B. Duplizieren sowie Verknüpft 
duplizieren) oder regeln die Reihenfolge von Objekten (Gezieltes 
Platzieren). In der Develop Persona können Sie über das Symbol 
die Synchronisierung bestimmen oder die Beschneidungswarnung 
aktivieren.

Das Symbol  steht Ihnen übrigens nicht in der Tone Mapping 
Persona zur Verfügung. Hier müssen Sie die vorgenommenen Ände-
rungen durch ein Tippen auf  1 (Abbildung 17.15) anwenden 
(sprich bestätigen) oder  2 die Änderungen verwerfen (sprich 
abbrechen).

F Abbildung 17.14 
Die Textebene dient 
als Auswahl.

Magnetische Ausrichtung

War in der Vorgängerver-
sion der Aufruf der magne-
tischen Ausrichtung nur 
über das Symbol möglich, 
kann sie nun schneller 
durch das entsprechende 
Symbol  im rechten Be-
reich der oberen Leiste 
aufgerufen werden. Sehr 
praktisch!
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17.2.7 Bildgröße ändern 

Wie bei der Desktop-Version von Affinity Photo können Sie auch 
auf dem iPad die Größe eines Fotos verändern. Auch hier nutzen Sie 
dafür das Verschieben-Werkzeug . Sobald Sie dieses angetippt 
haben, erscheinen ein blauer Rahmen um das Foto herum sowie 
die Anfasser, die Sie auch schon bei der Desktop-Version kennen-
gelernt haben (siehe Abschnitt 3.6.2). 

Abbildung 17.15 E 
Zwei Symbole für das 
Anwenden oder Verwerfen 
von Korrekturen in der Tone 
Mapping Persona

a b

Abbildung 17.16 E 
Das Verschieben-Werkzeug 
ist aktiv.
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Um das Foto proportional zu verkleinern (Affinity nennt dieses 
Ändern der Bildgröße auch »Transformieren«), tippen Sie auf einen 
der Eckanfasser 1 und ziehen diesen mit dem Finger in Richtung 
Bildmitte. Höhe und Breite des Fotos werden dabei synchron ver-
ändert.

Anders sieht es aus, wenn Sie die Bildgröße über einen der mittle-
ren Anfasser 2 verändern. Hierbei wird nur die betreffende Abmes-
sung (Höhe/Breite) verändert, was zu einer Stauchung führt.

F Abbildung 17.17 
Über einen Eckanfasser 
wurde die Bildgröße ge -
ändert.

a

b

An den Zwei-Finger-Tipp 
denken!

Sollten Sie aus Versehen 
ein Foto stauchen, da Sie 
versehentlich einen mittle-
ren Anfasser benutzt ha-
ben, denken Sie an den 
Zwei-Finger-Tipp auf die 
Arbeitsfläche: Hierüber 
 widerrufen Sie die zuletzt 
durchgeführte Aktion 
(in diesem Fall die verseh-
entliche Stauchung des 
 Fotos).

G Abbildung 17.18 
Das Foto wurde gestaucht.
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Beim Transformieren gibt es noch eine Besonderheit: Falls Sie 
bewusst ein Foto Stauchen bzw. Verzerren wollen, kann dies auch 
über einen der Eckanfasser möglich gemacht werden. Ziehen Sie 
einen Eckanfasser wie gewohnt mit einem Finger in die gewünschte 
Richtung. Tippen Sie dann aber zusätzlich mit einem zweiten Finger 
auf das Foto, und halten Sie den Finger gedrückt. Nun wird das 
Foto auch über die Eckanfasser unproportional transformiert.

Nicht nur verkleinern!

Beim Transformieren müssen Sie nicht unweigerlich ein Foto ver-
kleinern. Sie können die Anfasser auch aus der Leinwand herauszie-
hen und somit das Foto vergrößern. Auf diese Weise können Sie 
auch lästige Bildbereiche am Rand eines Fotos geschickt »ausblen-
den«, indem Sie diese außerhalb der Leinwand ziehen.

G Abbildung 17.19 
Das Foto wurde transformiert und ein anderer Ausschnitt erzeugt.

17.2.8 Tastenkombinationen nutzen 

Sie haben in den bisherigen Kapiteln zur Desktop-Version von Affi-
nity Photo immer von Tastenkombinationen gelesen und diese in 
den Schritt-Anleitungen auch angewendet. Die damit verbundenen 
Möglichkeiten lassen sich über das iPad ohne Tastatur nur bedingt 
umsetzen. So haben Sie gerade gesehen, dass es durch Hinzunahme 
eines zweiten Fingers beim Transformieren zu einer antiproportio-
nalen Skalierung kommt (das Foto wird gestaucht oder verzerrt). 
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Diese Technik lässt sich auch beim Aufziehen einer Form nutzen, 
d. h., ohne zweiten Finger erzeugen Sie mit dem Rechteck-Aus-
wahl-Werkzeug eine rechteckige Auswahl. Nutzen Sie aber hierbei 
einen zweiten Finger, d. h., Sie halten den zweiten Finger gedrückt 
und ziehen mit dem anderen Finger die Auswahl auf, erhalten Sie 
eine quadratische Auswahl.

Um diese doch recht umständliche Methode zu erleichtern, kön-
nen Sie die Schaltfläche Modifikatoren umschalten 1 nutzen. 
Tippen Sie diese an, erscheint ein hellgrauer Kreis in der unteren, 
linken Ecke 2. Wenn Sie diesen antippen, werden entlang des 
Kreises vier Symbole angezeigt, die Tasten darstellen. Sobald Sie 
eines dieser Symbole antippen, wird es blau hinterlegt und ist aktiv.

Im Beispiel habe ich die (ª)-Taste aktiviert und anschließend das 
Rechteck-Auswahl-Werkzeug eingesetzt. Durch die Hinzunahme 
der (ª)-Taste erhalte ich eine quadratische Auswahl – ohne den 
zweiten Finger hinzuzuziehen. Sie können auch mehrere der Sym-
bole auswählen. So habe ich in Abbildung 17.21 die (ª)-Taste sowie 
(cmd) aktiviert und erhalte somit mit dem Rechteck-Form-Werkzeug 
eine quadratische Form (aufgrund der (ª)-Taste), die aus der Mitte 
aufgezogen wird (durch die (cmd)-Taste).

17.2.9 Das Protokoll 

Um einen Arbeitsschritt zu widerrufen, können Sie mit zwei Fingern 
auf die Arbeitsfläche tippen. Um diesen Widerruf zurückzusetzen, 
tippen Sie mit drei Fingern auf die Arbeitsfläche – es wird der Befehl 
Wiederholen ausgeführt. Die hierfür vorgesehenen Schaltflächen 

G Abbildung 17.20 
Die (ª)-Taste wurde aktiviert.

G Abbildung 17.21 
Tasten lassen sich kombinieren.

a

b
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im rechten Bereich sind standardmäßig ausgeblendet. Sie können 
sie aber aufrufen, indem Sie im Startbildschirm auf das Zahnrad-
symbol klicken. Sie gelangen dann in die Einstellungen, wo Sie auf 
Oberfläche tippen. Aktivieren Sie dort die Option Rückgängig- 
und Wiederholen-Symbole einblenden. Die beiden Symbole 
(Rückgängig 1, Wiederholen 2) werden dann in der unteren 
rechten Ecke eingeblendet.

Wie auch in der Desktop-Version können Sie auch in der iPad-
Variante auf das Protokoll zugreifen. Tippen Sie hierzu auf das 
Symbol , und lassen Sie sich alle Protokolleinträge anzeigen.

Protokollsymbol nicht sichtbar?

Sie haben schon ausreichend gesehen, wie umfangreich und vielfältig 
die Arbeit mit Affinity Photo sein kann. Daher verwundert es nicht, 
dass sich die vielen Symbole und Werkzeuge nicht alle auf einen 
Bildschirm bannen lassen. So sehe ich auf meinem iPad das Proto-
kollsymbol nicht, sondern erst, wenn ich die rechte Leiste mit den 
Symbolen für die einzelnen Panels nach oben schiebe. Gleiches auch 
bei den Werkzeugen, wo das Text-Werkzeug erst antippbar wird, 
wenn ich die Werkzeugleiste nach oben scrolle.

17.2.10 Bereiche auswählen

Sollten Sie bereits die Vorgängerversion der iPad-Variante von Affi-
nity Photo eingesetzt haben, vermissen Sie nun möglicherweise 
die bis dahin separate Auswahlbereiche-Persona. Diese wurde mit 
Version 2 abgeschafft – wie in der Desktop-Version können Sie nun 
direkt mit den Auswahlwerkzeugen (z. B. Rechteck-Auswahl) eine 
Auswahl erstellen. Lediglich die Optionen zu Auswahlbereichen 
rufen Sie über das Symbol  3 auf.

Um eine Auswahl zu erzeugen, können Sie auf mehrere Werk-
zeuge zugreifen, die Sie bereits aus der Desktop-Version kennen, so 
z. B. durch Tippen auf das Pinselwerkzeug für eine Smart-Auswahl 

. Im oberen Bereich der Oberfläche wird dann die Leiste mit den 
Einstellungsmöglichkeiten zu diesem Werkzeug eingeblendet (z. B. 
An Kanten ausrichten  ). Durch ein Wischen über den Modus 
(in Abbildung 17.23 Hinzufügen 4) können Sie den Auswahl-
modus ändern. Der Modus Hinzufügen macht das Gleiche, wie 
Sie es bereits aus der Desktop-Version kennen: Eine bestehende 
Auswahl wird einer neuen Auswahl hinzugerechnet. Die Breite der 
Pinselspitze ändern Sie durch Wischen über das Wertfeld 5.

G Abbildung 17.22 
Befehle lassen sich wider-
rufen und erneut durch-
führen.

a

b

Auswahl erstellen

Die Auswahl erstellen Sie 
wie in der Desktop-Ver-
sion, nur dass Sie statt mit 
der Maus mit einem Finger 
die Bereiche übermalen, 
die Sie auswählen wollen.
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Da sich der Felsen aufgrund seiner Konturen gut absetzt und die 
Funktion An Kanten ausrichten aktiviert ist, ist die Auswahl schnell 
erstellt. Trotzdem lohnt sich das Verfeinern der Auswahl, das Sie über 
ein Tippen auf das gleichnamige Symbol  6 vornehmen  können.

Um die Auswahl weiter zu nutzen, wählen Sie im dritten Auswahl-
feld z. B. Neue Ebene mit Maske aus.

Durch Tippen auf das Symbol  (Anwenden) bestätigen Sie 
die verfeinerte Auswahl bzw. verwerfen sie durch Tippen auf .

F Abbildung 17.23 
Die Auswahl wird mit dem 
Finger erstellt.

3
d

e

Auswahl durch Tippen

Die Art der Verfeinerung 
(z. B. Hintergrund 
(Matte)) ändern Sie – ge-
nau wie die Darstellungsart 
(z. B. Overlay) – durch Tip-
pen und Wahl der jeweili-
gen Option.

F Abbildung 17.24 
Die rote Maskierung zeigt 
nicht ausgewählte Bereiche 
an.

Platzmangel!

Beachten Sie, dass die Aus-
gabeoptionen durch die 
Symbole Zoom, Vorschau 
und Magnetische Aus-
richtung möglicherweise 
verdeckt sind. Das heißt, 
Sie müssen den oberen Be-
reich antippen und etwas 
nach links ziehen.

f
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17.2.11 Mit Ebenen arbeiten 

Bei der Arbeit mit mehreren Ebenen kann es manchmal erforderlich 
sein, mehrere einzelne Ebenen im Panel Ebenen auszuwählen. Ist 
dies bei der Desktop-Version mit einem Mausklick und der (Strg)/
(cmd)- beziehungsweise (ª)-Taste möglich, erreichen Sie dies in 
der iPad-Version durch einen Fingerwisch nach rechts über die 
gewünschten Ebenen. Ein Wischen nach links blendet ab der Ver-
sion 2 ein Menü ein, über das Sie z. B. die Liste der Mischmodi 
aufrufen und einen Modus zuweisen können.

Ebenen blenden Sie durch Tippen auf den Kreis hinter dem Ebe-
nennamen aus bzw. ein – also genauso wie in der Desktop-Ver-
sion. Eine ausgewählte (hell unterlegte) Ebene wird durch Tippen 
auf den Papierkorb entfernt. Optionen, die in der Desktop-Ver-
sion direkt im Ebenen-Panel aufgerufen werden können, z. B. der 
Mischmodus, sind in der iPad-Version in einem separaten Bereich 
untergebracht. Um diese Ebenenoptionen einsehen zu können, 
tippen Sie auf das Symbol 1, woraufhin die Ebenenoptionen ein-
geblendet werden.

In Abbildung 17.26 habe ich ein Foto der Elbphilharmonie geöff-
net und durch Klick auf das Plussymbol 2 eine Füllungsebene ein-
gefügt. Durch Tippen auf das Symbol für Farbe habe ich dann einen 
Blauton ausgewählt, der als Füllung herangezogen wird. Diese far-
bige Ebene überlagert das Foto des Gebäudes.

Verwischt?

Beim Auswählen der Ebe-
nen mit dem Fingerwisch 
müssen Sie darauf achten, 
dass Sie nicht versehentlich 
ins Foto tippen. Hier 
würde Affinity Photo das 
aktive Werkzeug ausfüh-
ren. Sicherlich ist das auch 
der Grund, warum die Ent-
wickler der Version 2 die 
Auswahl über ein Wischen 
nach rechts vorgeben. In 
der vorangegangenen Ver-
sion konnten Ebenen mit 
einem Wischen nach 
rechts sowie nach links 
ausgewählt werden.

Abbildung 17.25 E 
Drei der Ebenen wurden 
durch einen Fingerwisch 
ausgewählt.
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Durch Tippen auf das Symbol 1 blende ich die Ebenenoptionen 
ein und wähle dort den Mischmodus Weiches Licht. Die Auswahl 
des Mischmodus kann auf zwei Arten erfolgen: Entweder Sie tippen 
auf Mischmodus (standardmäßig ist Normal eingestellt), um eine 
Liste aller Füllmodi einzublenden. Interessanter finde ich die zweite 
Möglichkeit: Durch Tippen auf die Pfeile links und rechts vom akti-
ven Modus wechseln Sie von Mischmodus zu Mischmodus. Der 
Vorteil liegt darin, dass Sie sich die einzelnen Auswirkungen direkt 
anschauen können. Gerade dann, wenn Sie die verschiedenen 
Mischmodi kennenlernen wollen, ist diese Arbeitsweise in meinen 
Augen sehr praktisch.

Wie in der Desktop-Version lassen sich auch in der iPad-Version 
Ebenen verknüpfen. Hierfür tippen Sie auf das Drei-Punkte-Symbol 
3 (Abbildung 17.28) im oberen, linken Bereich der Oberfläche und 
wählen Verknüpft duplizieren 4. In der Abbildung habe ich auf 
das Foto der Heidelandschaft eine Rechteckform gelegt. Durch den 

G Abbildung 17.26 
Die farbige Pixelebene über-
lagert das darunterliegende 
Foto.

b

a

F Abbildung 17.27 
Durch den Füllmodus Wei-
ches Licht werden die Ebe-
nen miteinander verrechnet.
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Befehl Verknüpft duplizieren wird ein Duplikat der Formebene 
erzeugt.

Im Ebenen-Panel werden die Ebenen mit dem Kettengliedsym-
bol 5 versehen und die Verknüpfungseigenschaften unterhalb der 
Ebenen (Bereich Links) angezeigt.

Auch wenn das Symbol hinter den Verknüpfungen meines Erach-
tens nicht gut gewählt ist (es sieht eher nach einer aufgelösten Ver-
knüpfung aus), zeigt es an, dass die jeweiligen Verknüpfungen aktiv 
sind. Beachten Sie, dass die Verknüpfungseigenschaften abhängig 
vom Ebeneninhalt sind. So werden Ihnen bei Formen andere Ver-
knüpfungsmöglichkeiten als bei einer Textebene angezeigt. Im Bei-
spiel bewirkt die Verknüpfung Vektorformparameter, dass sich 
Änderungen am Aussehen einer Form auf alle verknüpften Formen 
auswirken. So habe ich der Rechteckform eine abgerundete Ecke 
zugewiesen, was sich auf die verknüpfte Rechteckform gleicher-
maßen auswirkt.

Sollen sich bestimmte Anpassungen nicht auf verknüpfte Ebe-
nen auswirken, können Sie eine verknüpfte Ebene antippen und 
anschließend auf das Kettenglied der entsprechenden Verknüpfung 
tippen. Das Kettengliedsymbol verschwindet (z. B. Füllungspara-
meter), und Änderungen, die diese betreffen (z. B. Ändern der Füll-
farbe), wirken sich nicht auf andere, verknüpfte Ebenen aus.

3 4

5

F G Abbildung 17.28 
Sie können Ebenen als Verknüpfung duplizieren.

Keine Links?

Sollten unterhalb der Ebe-
nen keine Links, also Ver-
knüpfungen, angezeigt 
werden, tippen Sie auf das 
Panelmenü (Drei-Striche-
Symbol) im Ebenen-Panel 
und wählen Verknüpfun-
gen anzeigen.
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Das nachträgliche Erzeugen einer Verknüpfung von Ebenen funk-
tioniert vergleichbar mit dem Verfahren in der Desktop-Version. 
Bei eingeblendeten Verknüpfungseigenschaften tippen Sie auf eine 
Ebene, die als »Quelle« gelten soll. Als Nächstes tippen Sie auf die 
Ebene, die verknüpft werden soll, halten den Finger etwas gedrückt 
und ziehen dann mit gedrücktem Finger auf das Kästchen vor der 
gewünschten Verknüpfung.

17.2.12 Fotos platzieren

Bei dem Felsen, den ich in Abschnitt 17.2.10 ausgewählt habe, 
sind durch das Verfeinern neben der Hintergrundebene zwei Ebe-
nen hinzugekommen: zum einen die Kopie der Hintergrundebene 
sowie eine Ebenenmaske.

Um den Felsen mit einem neuen Hintergrund zu versehen, kön-
nen Sie wie auch in der Desktop-Version eine weitere Datei platzie-
ren. Hierfür tippen Sie auf das Drei-Punkte-Symbol 1 (Abbildung 
17.31) in der linken, oberen Ecke der Oberfläche und wählen dort 
die Option Platzieren aus. Sie können anschließend entscheiden, 
ob Sie ein Foto aus der Fotos-App oder aus der Cloud verwenden 
wollen.

Wenn Sie sich für ein Bild entschieden haben, erscheint die Mel-
dung, dass Sie es positionieren können. Hierfür ziehen Sie mit dem 
Finger diagonal über die Oberfläche. Über die Eckanfasser können 
Sie das Foto proportional anpassen.

G Abbildung 17.29 
Eine Form wird verändert, was sich aufgrund der 
Verknüpfung auf die andere Formebene auswirkt.

G Abbildung 17.30 
Die Füllung ist nicht verknüpft und wirkt sich 
daher nicht auf andere, verknüpfte Ebenen aus.
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Da das platzierte Foto oberhalb der Ebene mit dem Felsen abgelegt 
wurde, wird diese überlagert. In solch einem Fall müssen Sie die 
Reihenfolge der Ebenen ändern. Hierzu tippen Sie auf die Ebene, 
die Sie verschieben wollen, und halten den Finger kurz gedrückt. 
Es erscheint dann eine blaue Linie, die Ihnen die Position der 
Ebene anzeigt. Ziehen Sie dann die Ebene mit dem Finger unter 
die gewünschte Ebene; in diesem Fall wäre es die Ebene mit dem 
freigestellten Felsen.

Um den Felsen zu verschieben und zu skalieren, muss auch bei 
der iPad-Version das Verschieben-Werkzeug  aktiviert werden. 
Über die Eckanfasser wird der Inhalt der aktiven Ebene skaliert, 
und mit gedrücktem Finger innerhalb des Rahmens kann der Inhalt 
verschoben werden.

G Abbildung 17.31 
Eine Datei soll platziert werden.

G Abbildung 17.32 
Das platzierte Foto überlagert den Felsen.

a

G Abbildung 17.33 
Die Ebenenreihenfolge wurde geändert.

G Abbildung 17.34 
Der Felsen wurde vergrößert und verschoben.
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17.2.13 Zurück zum Startbildschirm 

Über das Symbol  in der oberen linken Ecke der Personas 
gelangen Sie zum Startbildschirm. Hier finden Sie dann auch die 
bearbeitete Datei, die Sie über ein Tippen auf das Symbol  2 (das 
sogenannte Hamburger-Menü) speichern können – auch ein Spei-
chern unter ist hier möglich. Diese Speicherung muss dann nicht 
zwingend auf dem iCloud-Server erfolgen, sondern kann auch lokal 
auf dem iPad durchgeführt werden. Der gewünschte Speicherort 
kann gewählt werden, nachdem Sie den Dateinamen eingegeben 
oder den bestehenden Namen akzeptiert haben.

17.2.14 Elemente bevorraten (Assets) 

Zur Desktop-Version haben Sie bereits etwas über die sogenann-
ten Assets erfahren (Abschnitt 13.7). Auch die iPad-Version bietet 
Ihnen diese Art der Bevorratung von Elementen an. Sie rufen das 
Assets-Panel über einen Fingertipp auf das Symbol  auf.

In Abbildung 17.36 habe ich eine Rechteckform erstellt und mit 
konkaven Ecken versehen sowie mit einem Verlauf gefüllt. Um diese 
Form für weitere Arbeiten abzulegen, rufe ich Assets auf. Durch 
Tippen auf das Panelmenü 3 kann ich den Befehl Asset aus Aus-
wahl hinzufügen nutzen, um die Form als Asset zu hinterlegen.

F Abbildung 17.35 
Im Startbildschirm können 
Sie eine Datei speichern.

b

F Abbildung 17.36 
Die Form wird als Asset 
 hinterlegt.

c
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Durch das Anlegen neuer Kategorien und Unterkategorien innerhalb 
des Assets-Panels können Sie Ihre Elemente strukturieren und finden 
diese leichter wieder. Gerade wenn Sie Affinity Photo auf dem iPad 
zum Malen und Zeichnen nutzen wollen, können Sie durch die Assets 
wiederkehrende Elemente ablegen und somit rationeller arbeiten.

17.3 Der Workflow in der 
Affinity-Photo-App

Die Arbeit mit der Affinity-Photo-App ist sehr intuitiv, und Sie wer-
den eine Menge Spaß mit dieser Anwendung haben. Im Folgenden 
möchte ich Ihnen dennoch kurz einmal exemplarisch den Workflow 
in dieser App zeigen.

Schritt für Schritt
Ein Foto in der App bearbeiten

11   Ein Foto öffnen
Starten Sie zunächst die Affinity-Photo-App auf dem iPad, und hal-
ten Sie Ihren Finger kurz auf Neu gedrückt. Wählen Sie dann Aus 
Fotos importieren. Tippen Sie auf ein Foto Ihrer Wahl.

G Abbildung 17.37 
Auch die iPad-Version bietet viele Anpassungen an.

b

1
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22   Anpassungen erstellen
Im rechten Bereich tippe ich auf das Symbol Anpassungen 2 und 
wische mit einem Finger, bis die Anpassung Helligkeit/Kontrast 
erscheint. Dort wähle ich die Vorgabe Increase Contrast, die ich 
anklicke. Da die Pinnnadel 1 im oberen rechten Bereich aktiviert 
ist (sie ist weiß umrandet), bleibt das Panel Anpassung weiterhin 
eingeblendet. Im unteren Bereich erscheinen daraufhin Regler. Mit 
Tippen und Ziehen nach rechts erhöhe ich den Wert bei Kontrast 
auf 100 %.

33   Zeichenstift einsetzen
Tippen Sie auf das Zeichenstift-Werkzeug , und tippen Sie auf 
das Foto, im Beispiel im linken Bereich. Tippen Sie dann auf eine 
andere Stelle (im Beispiel oben), und ziehen Sie mit einem Finger, 
um eine Kurve zu zeichnen.

44   Grafiktext erstellen
Mit einem Wischen über das Textwerkzeug werden die Varianten 
eingeblendet. Hier wählen Sie das Grafiktext-Werkzeug  und 
tippen damit auf die gezeichnete Kurve. Tippen Sie dann den Text 
Ihrer Wahl ein, im Beispiel »Blick von oben«. Tippen Sie doppelt 
auf den Text bzw. bei mehreren Wörtern dreifach, um diesen aus-
zuwählen. Ändern Sie die Schriftart und -größe (im Beispiel Mar-
ker Felt in 120 pt).

Increase Contrast?

Wie in der Desktop-Ver-
sion werden Sie auch in 
der iPad-Version immer 
wieder englischsprachige 
Begrifflichkeiten finden, so 
auch in der Anpassung 
Helligkeit/Kontrast. Mit 
Increase Contrast ist 
»Kontrast steigern« ge-
meint. Vermutlich werden 
die deutschen Begriffe mit 
kommenden Updates 
nachgeschoben.

F Abbildung 17.38 
Durch Fingerwisch lässt sich 
eine Kurve erzeugen.

G Abbildung 17.39 
Ein Text wird verfasst.
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55   Schriftfarbe ändern
Tippen Sie im rechten Bereich auf das Farbfeld 1, um die Farb-
palette zu öffnen. Tippen Sie dort im unteren Bereich auf Farb-
felder, und wählen Sie eine Farbe Ihrer Wahl aus, im Beispiel 
einen Gelbton.

66   Ebeneneffekt zuweisen
Tippen Sie im rechten Bereich auf das Symbol für Ebeneneffekte 
2, und tippen Sie auf den Schalter bei 3D. Tippen Sie auf diesen 
Ebeneneffekt, damit seine Einstellungen im linken Bereich neben 
den Werkzeugen angezeigt werden. Verändern Sie die Werte, bis 
Ihnen der Effekt zusagt. Im Beispiel wurde der Radius geändert.

77   Text positionieren
Der Text kann bei Bedarf verschoben werden. Damit hierbei aber 
nicht versehentlich das Foto verschoben wird, tippen Sie auf das 
Symbol , um die Ebenen einzublenden. Tippen Sie auf die Hin-
tergrundebene und dann auf das Symbol , um zu den Ebenen-
optionen zu gelangen. Tippen Sie dort auf Schützen (das Symbol 
wird rot unterlegt und ist damit aktiviert). Anschließend können 
Sie auf den Text klicken und diesen verschieben.

Ebeneneffekt – weniger 
als gewohnt?

Auf den ersten Blick er-
scheint es, als würden die 
Ebeneneffekte über weni-
ger Regler als bei der 
Desktop-Version verfügen. 
Doch die drei eingeblende-
ten sind mehrfach belegt. 
Ein Tippen auf das jeweils 
untere Symbol wechselt 
zum nächsten Regler.

G Abbildung 17.40 
Durch Tippen auf das 
Radius-Symbol erscheint 
der Deckkraftregler.

G Abbildung 17.41 
Ein Ebeneneffekt wurde zugewiesen.

b

a



17.4 Speichern und Exportieren

791

88   Datei ausgeben
Um die Arbeit abzuschließen, tippen Sie auf das Symbol , um 
zum Startbildschirm zu gelangen. Tippen Sie dort auf das Symbol 

 3, und wählen Sie den Befehl Speichern unter, damit das 
Originalfoto von der Bearbeitung verschont bleibt.

Vergeben Sie einen eindeutigen Dateinamen (»blick-von-oben.
afphoto«), und tippen Sie auf Speichern. Es erscheint anschlie-
ßend eine Übersicht der möglichen Ablageorte. Im Beispiel habe 
ich das Verzeichnis »Affinity-Export« innerhalb meines iCloud Drive 
gewählt. Durch Tippen auf Sichern wird die Datei abgelegt.

17.4 Speichern und Exportieren

Wie Sie gerade im vorherigen Abschnitt gesehen haben, können 
Sie aus der Affinity-Photo-App heraus Ihre Dateien über Speichern 
unter als Kopie speichern. Hier können Sie als Speicherort den 

F Abbildung 17.42 
Texte können nachträglich 
positioniert werden.

G Abbildung 17.43 
Wählen Sie Speichern 
unter, um eine Kopie des 
Originals zu erstellen.

c

F Abbildung 17.44 
Wählen Sie einen Speicher-
ort aus.
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iCloud Drive oder aber das iPad als lokalen Speicherort verwenden. 
Da hierbei die Datei aber immer nur im Format .afphoto gespei-
chert werden kann, können Sie auch in der iPad-Version einen 
Export starten. Tippen Sie hierfür in der Photo Persona auf   1, 
und wählen Sie Export 2.

Es öffnet sich ein neues Fenster, in dem Sie, wie auch bei der 
Desktop-Version, Zugriff auf unterschiedliche Dateiformate haben. 
Der Export wird vorbereitet, und nach einer kurzen Wartezeit 
erscheinen die Schaltflächen OK und Teilen.

Durch Tippen auf Teilen können Sie das aktive Foto z. B. als Mail-
anhang versenden. Auch der Druck ist über Teilen möglich.

Instagram – eine Besonderheit

Wenn Sie auf Ihrem iPad die Instagram-App installiert haben, kön-
nen Sie aus Affinity Photo auch dorthin teilen. Hier gibt es aber et-
was zu beachten: Wenn Sie das Instagram-Symbol antippen, er-
scheint möglicherweise eine Fehlermeldung. Das liegt daran, dass 
dieses Symbol mit zwei Funktionen ausgestattet ist. Daher tippen Sie 
das Symbol an und lassen den Finger kurz gedrückt. Erst dann er-
scheinen die beiden Optionen: Tippen Sie hier auf In App öffnen – 
Sie werden dann zur Instagram-App weitergeleitet, wo Sie das Foto 
beschriften und auf Wunsch mit Filtern belegen können.

G Abbildung 17.45 
Aus der Photo Persona 
erfolgt der Export.

a

b

G Abbildung 17.46 
Die iPad-App bietet auch unterschiedliche Exportmöglichkeiten an.

G Abbildung 17.47 
Fotos lassen sich aus der 
Affinity-Photo-App heraus 
teilen.
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Tippen Sie allerdings auf OK, öffnet sich wieder das Speichern-
Fenster, in dem Sie durch Tippen auf Hinzufügen die Bilddatei mit 
dem gewählten Dateiformat in einen Ordner Ihrer Wahl ablegen 
können.

Für den Export können Sie auch auf dem iPad die Export Persona 
nutzen, die Sie über ein Tippen auf  öffnen. Wie auch in der 
Desktop-Version können Sie hier Exporteinstellungen vornehmen 
und das Foto in Scheiben (Slices) zerlegen. Sind alle Vorbereitungen 
für den Export abgeschlossen, tippen Sie auf Alles exportieren 
3 (oder auf das Teilen-Symbol 4 hinter der gewünschten Ebene), 
damit sich das Verzeichnis-Fenster öffnet. Hier wählen Sie den 
Ordner für den Export aus und tippen auf Fertig. Der Export wird 
dann vorgenommen.

Projektdateien zusammenfassen | Im Startbildschirm können Sie 
sich Projektordner anlegen. Gemeint ist damit eine Art Sammelord-
ner, in dem Sie alle zusammenhängenden Fotos speichern. Hierfür 
können Sie zwei Herangehensweisen nutzen: 
1. Sie können ein bestehendes Foto mit dem Finger gedrückt hal-

ten (alle Fotos fangen an »zu wackeln«), und auf ein bestehen-
des Foto ziehen. Diese beiden Fotos bilden dann ein Projekt. 

2. Sie können auch mit einem leeren Projekt starten, indem Sie 
die Neu-Schaltfläche gedrückt halten und dort Neues Projekt 
antippen. Dieses neue Projekt können Sie mit einem eindeu-
tigen Namen versehen und anschließend Fotos hineinziehen. 

Warum zwei 
Exportaufrufe?

Für den Export stehen Ih-
nen im Ebenen-Panel zwei 
Möglichkeiten zur Verfü-
gung: das Tippen auf Alles 
exportieren oder auf das 
Teilen-Symbol. Der Export 
fällt aber je nach gewählter 
Möglichkeit unterschied-
lich aus: Durch Alles ex-
portieren werden alle 
Ebeneninhalte exportiert. 
Wenn Sie das Teilen-Sym-
bol antippen, bezieht sich 
der Export nur auf die ge-
wählte Ebene.

F Abbildung 17.48 
Auch auf dem iPad können 
Sie mit der Export Persona 
arbeiten.

3

4
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Kapitel 17 Affinity Photo auf dem iPad

Über ein Tippen auf das Drei-Striche-Symbol 1 können Sie den 
Namen des Projekts ändern.

Wenn Sie ein Projekt antippen, wird dessen Inhalt angezeigt. 
Wollen Sie Fotos aus einem Projekt entfernen, tippen Sie auf das 
Drei-Striche-Symbol des betreffenden Fotos und wählen Aus Pro-
jekt verschieben 2.

G Abbildung 17.49 
Zwei Fotos wurden zu einem 
Projekt zusammengefasst.

1

2

G Abbildung 17.50 
Der Projektinhalt wird angezeigt.
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Um die Bearbeitung abzuschließen und das Foto an Affinity Photo 
»zurückzugeben«, muss dann auf die Schaltfläche Anwenden in 
der oberen, rechten Ecke geklickt werden. Daraufhin wird die bear-
beitete Datei exportiert und in Affinity Photo angezeigt, während 
Luminar Neo beendet wird.

A.3 Unterstützendes Zubehör

Gerade wenn Sie viel Spaß bei der Arbeit mit Affinity Photo haben 
und entsprechend Zeit investieren, lohnt es sich, das eine oder 
andere Hilfsmittel anzuschaffen. Hier habe ich ein paar Empfeh-
lungen aufgelistet, die die Arbeit mit Affinity Photo erleichtern und 
größtenteils auch darüber hinaus genutzt werden können.

A.3.1 Zweiter Monitor

Sie haben gesehen, dass Sie die Panels in Affinity Photo individuell 
auf Ihrem Bildschirm ablegen können. Interessant wird es aber 
erst dann, wenn Sie zwei Monitore einsetzen und alle Panels auf 
dem zweiten Monitor ablegen. So können Sie sich auf dem einen 
Monitor auf das Foto konzentrieren, während die Panels in ihrer 
ganzen Vielfalt auf dem zweiten Monitor auf ihren Einsatz warten. 
Es ist sinnvoll, hier zumindest die gleiche Bildschirmgröße zu nut-
zen – noch besser kann es sein, wenn Sie zwei identische Monitore 
kaufen. Dies ist zwar kein Garant dafür, dass die Farbwiedergabe 
bei beiden Geräten identisch ist, aber allein die gleiche Bedienung 
ist schon solch eine Überlegung wert. Prüfen Sie aber unbedingt, 
inwieweit Ihr Rechner den Anschluss mehrerer Monitore gestattet, 
d. h., ob mehrere Monitorausgänge vorhanden sind.

G Abbildung A.11 
… einen neuen Himmel.

G Abbildung A.10 
Das Foto erhält in Luminar Neo …
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A.3.2 Grafiktablett

In den einzelnen Kapiteln, z. B. beim Einsatz von Pinseln, haben 
Sie gesehen, dass in den Werkzeugeinstellungen Parameter für die 
Nutzung eines Grafiktabletts vergeben werden konnten. Diese 
sehr nützlichen Eingabegeräte besitzen eine glatte Fläche, die so 
gesehen den Monitor bzw. Arbeitsbereich abbilden. Mittels Stift 
werden Bewegungen in die Anwendung übertragen. Wenn Sie z. B. 
einen Pinsel in Affinity Photo aufrufen und den Stift in der oberen, 
rechten Ecke des Grafiktabletts ansetzen und in die Mitte fahren, 
erzeugen Sie einen Pinselstrich in Affinity Photo, der von oben 
rechts bis zur Mitte geht. Im Unterschied zu Pinselstrichen, die Sie 
mit der Maus ziehen, hat die Haltung des Stifts und der Druck beim 
Zeichnen über das Grafiktablett Auswirkungen auf das Aussehen 
des Pinselstrichs. So können Sie sehr filigran arbeiten, aber auch 
bei der Porträtbearbeitung und weiteren Werkzeugeinsätzen ist die 
Arbeit mit dem Grafiktablett in vielen Fällen genauer.

Es gibt Grafiktabletts in verschiedenen Größen und dementspre-
chend unterschiedlichen Preisen. Empfehlenswert ist es, solch ein 
Gerät vor Ort zu testen, damit Sie sich einen Eindruck verschaffen 
können.

A.3.3 Loupedeck

Ein Startup-Unternehmen aus Finnland hat vor einigen Jahren eine 
Art »Mischpult« herausgebracht, mit dem Sie vor allem mit Light-
room typische Arbeiten, vor allem solche mit Reglern, effektiver 
ausführen konnten. Die Fangemeinde wuchs recht schnell, da die 
unterstützten Anwendungen erweitert wurden. Somit ließen sich 
auch Photoshop, Capture One, aber auch Video- und Musikschnitt-
programme hierüber steuern.

Das als Loupedeck+ bezeichnete Gerät hat jedoch die Aus-
maße einer Tastatur und ist – zusammen mit der »normalen« Tas-
tatur – etwas sperrig. Als Folge daraus wurde das Loupedeck CT 
entwickelt, das viele unterschiedliche Befehle auf einzelnen berüh-
rungssensitiven Sensoren zusammenfasst. Auch Affinity Photo wird 
mittlerweile unterstützt, und so lassen sich sehr schnell Werkzeuge 
aufrufen, Ebenenbefehle abarbeiten oder der Zoom passgenau 
einstellen. Gerade wenn Sie mehrere Bildbearbeitungsprogramme 
einsetzen, kann der Einsatz des Loupedecks lohnend sein – und 
nebenbei können Sie auch die Grundfunktionen Ihres Rechners 
(z. B. Aufruf des Mac-Launchpads, Lautstärkeregelung) steuern. Für 

Vielfältiges Angebot

Loupedeck+ bzw. Loupe-
deck CT sind nicht die ein-
zigen Geräte dieser Art. Da 
ich aber beide Geräte im 
Einsatz habe, wollte ich 
zumindest diese erwähnen.
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den alleinigen Einsatz für die Arbeit mit Affinity Photo ist es aber 
meines Erachtens zu teuer, da es hier den Einsatz von Tastatur und 
Maus nicht ersetzt und nur unterstützend wirkt.

Abbildung A.12 E 
Das Loupedeck CT kann die 
Arbeit am Rechner erleich-
tern.
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